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Podiumsgespräch / Präsenz und Online
Mit Freude verzichten? 
Freitag, 3. November 2023, 19 Uhr 

Kosten:	 Eintritt frei

Anmeldung:	� Wir bitten um Ihre Anmeldung, gerne über  
unsere Website. Auf Anfrage sind Übernachtungen 
möglich. Es gelten unsere AGB.

Telefon: 0761 31918-0 �  
mail@katholische-akademie-freiburg.de 
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, 79104 Freiburg 
 
www.katholische-akademie-freiburg.de�

Nr. 222

Mit Freude verzichten?
Historische, therapeutische  
und religiöse Erfahrungen

Freitag, 3. November 2023, 19 Uhr 
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, Freiburg 
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Vom Bahnhof zur Akademie:  
Straßenbahnlinie 4 – Richtung 
Zähringen bis Europaplatz
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Mit Freude verzichten? 
Historische, therapeutische und  
religiöse Erfahrungen 

19.00 Begrüßung und Einführung

Podiumsgespräch  
mit 
Sr. M. Elisabeth Bäbler osf 
(Geistliches Zentrum Eremitage Franziskus, Wilnsdorf)

Dr. Christian Firus 
(Facharzt für psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie, Glottertal)

Prof. Dr. Annette Kehnel 
(Mittelalterliche Geschichte, Mannheim) 

Moderation:
Prof. Dr. Timo Heimerdinger
(Kulturanthropologie und Europäische Ethnologie, Freiburg)

20.30 Ausklang bei Gesprächen, Wein und Brot

Programm
Freitag, 3. November 2023  

»Verzicht« – in vielen Ohren klingt dieser Begriff nach freudloser Ent-
sagung und schlechter Laune. Mit ihm lassen sich derzeit weder Wah-
len gewinnen noch politische Mehrheiten herstellen. Zu verzichten, 
fällt selten leicht. Gleichzeitig sind für viele Menschen Formen der 
freiwilligen Selbstrücknahme, z. B. der Verzicht auf Fleisch oder das 
eigene Auto, fester Bestandteil des Alltags. Verzicht hat für sie auch 
eine ethische und identitätsstiftende Funktion. Der Blick in die Ge-
schichte zeigt, dass Verzicht zum menschlichen Leben dazugehört 
und zu einem gelingenden Miteinander in ökonomischer, sozialer und 
spiritueller Hinsicht beitragen kann. Die Podiumsdiskussion lädt dazu 
ein, unterschiedliche Perspektiven miteinander ins Gespräch zu 
bringen. 

Die Veranstaltung findet statt im Rahmen der Tagung »Tun und 
Lassen. Verzicht zwischen Nachhaltigkeitspolitik und spiritueller 
Sinnsuche« der Kommission für Religiosität und Spiritualität in der 
Deutschen Gesellschaft für Empirische Kulturwissenschaft 
(DGEKW).

Leitung: 	 Dr. Rebecca Albert / Norbert Schwab

THEOLOGIE UND RELIGION 


